




Jntelligenz Blatt
der

SachſiſchenProvinzialBlatter.

Num. 1.

Verſuch eines Beytrags zur Kirchenmuſik.

v9—

qereits vor ein pqar Jahren kundigte ich den
Auffuhrern der Kirchenmuſik dieſes kleine Werk—

chen in offentlichen Blattern auf Subſecription
an. Eine langwierige Krantheit, ſowohl, als
andere hausliche Umſtande, verhinderten. bisher

dieſes Verſprechen. Wahrender Zeit, und
nachdem einige Stucke dieſer Art ins Publikum
wider meinen Willen gekommen ſind und gefal—
len hatten, ſind verſchiedene Erinnerungen des
falls gn: mich von ausmwartigen Liebhabern ein
gegangen. Hierdurch ermmntert, bin ich Wil—

lens dieſes Verſprechen noch nach und nach zu
erfullen, oh. ich gleich weiß, daß, geiſtliche
Gingeſachen, und zumal. Patiturwerk, weniger
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Jntelligenz Blatt

Abnahme findet, als andere oftmals fade
Oden und Lieder weltlichen Jnhalts.

D
Eben deswegen muß ich mich durch eine

kleine Auzahl von GSubſtcribenten gedecket
wiſſen, die ich bis Neujahr noch erwarte.

Was nun Liebhaber. dabey zu erwarten
und nicht zu erwarten haben, beſtehet in
folgenden:

1) Habe ich auf gute und auf mehrere
Falle anwendbare Poeſieen geſehen, auch
wohl noch andere paſſende Parodieen
untergeleget.

2) Die muſikaliſche Bearbeitung enthalt
keine Fugen, und gebundene Schtelbärt,
ſondern eine angemeſſene Aleicht und
fließende Melodey, in einem etwas er
weiterten Odenſtyle, wo Rittornells,
Chore, Duetten und Solos, zuſam
menhangend, ohne große Rejitative,
miteinander abwechſeln;

3) Die ſonſtige Cantatenform, Rezita
tive und andere Schwicrigkeiten habe

ech



ber Gachſiſchen ProvinzialBlatter.

ich desfalls vermieden: weil ich aus
Erfahrung weiß, wie ſehr ſie mei—
ſtens in Stadt- und Landkirchen
verunſtaltet und bey unſerer mangel—
hafteninrichtung verderbt vorgetragen

weerden;

H Die blaſenden Jnſtrumente ſind nicht
obligat, ob gleich ihre Beſetzung beſſe
ren Effekt macht.

5) Geſetz auch, daß dieſe meine Arbeit
Ssarchicht unter die meiſterhafte gehoret; ſo

weiß ich doch, daß ſie ſich in der
Kirche gut ausrimmt und mehr gefal—

nden- hat, als große ausgearbeitete Sa—
chen, zumal bey ſchlechter Beſetzuug

und Votrtrage.

G) Jede Meſſe ſollen davon 2 bis 3 Par
tituren gedruckt erſcheinen, davon keine
uber 2 Bogen ſtark ſeyn wird. Sub
ſeribenten bezahlen fur den Bogen
18 Pf., andere 2 Gr. Auch Sammlern
det Subſcribenten wird ein kleiner Rab
bat zugeſichert.

7) Die



Jntelligenz Blatt d. Sachſ. Provb. Bl.

7) Die erſte Lieferung enthalt: 1) eine
Ode auf den Fruhling, 2) Eine auf
Oſtern und Himmelfahrt, 3) Eine auf
Freudentage.

Georg Peter Deimar,
Muſikdirektor in Erſurt.

i

2 ueit
N. S. Auch mein Choralbuch uber das

neue Erfurter Geſangbuch kommt eheſtens. un
ter die Preffe, worauf Subſtriptidn: krwar

tet wird. L  7514
Wollten andere Herren diefes Abvertiſſe—

ment ihren Journalen. gefalligſt mit elnver
leiben, werden Sie mich dankbarlith' ver
binden.
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JntelligenzBlatt,der
Sachſiſchen ProvinzialvBlatter.

Num. IJII.

Nachricht.
ñDie Sachſiſchen ProvinziälBlatter werden auch im kunf—

tigen Jahie ihren Fortgang haben. Da wir außer den
beſtellten Exemplaren, nur noch eine geringe Anzahl ab
drucken laſſen, ſo bitten wir, die neuen Beſtellungen noch
vor Ende dieſes Jahres zu machen. Diejenigen die dieſe
Blatter vor Ende Oktobers nicht aufgeſagt haben, haben
uns dadurch ſtillſchweinend angetrigt, daß ſie deren Zuſen
dung fernerhin entgegen ſchen. Der Ladenpreis bleibt,
wie vorbin Drei Thaler Sachſiſch, und da dieſes Jour
üal von je her gegen Vorausbetzahlung erſchienfn iſt, ſo wird
es auch fur das laufeüde Jahr, zur Oſtermeſſe 18er be—
jahlt. Zuagleich bitten wir dieſen Preis wenigſtens in
Gachſen nicht iu erhohen Erfurt im Nevemb. 1800.

Ezxpedition der Sachſ. ProviniialBlatter.

Folgende VerlagsBucher ſind bei dem Buchhandler

Keyſer in Erfurt d. J. herausgekommen:
In der JubilateMeſſe 1800.

A.Cvwuchltin, neues, fur Volksſchulen, herausaeg.
M. G. A. Hörrer, 2te verb. Aufl. 3. igl.Annaren der Gartnerey/ nebſt einem allgem. Anzeiger

fur Garten- und Biumenfreunde, herausg. von Neuen—
hahn d. j 1rtes, 1ates, Stuck, 8. 12gl.

Bauerſchubert, Joſ. kunze Volkspredigten, zum Unteruicht
und zur Erbauuna, auf alle Sonn- und Feſttage des

katholiſchen Kircheniahres, zter und 6ter Band, her—
ausg. von Bernh. Laubender, 8. rthl.
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Bemerkungen und Reaeln uber die Kultur und Charakte—
riſit der Aurtkel, nebſt charakteriſtiſchen Beickreibun—
gen dieſer Blumien, von Ranfft, Seelig, Schroter u.

a. Zweite Lieferung, 8. zal.Bohnenbaum, der, ein ſicheres Mittel dem Holzmangel
mit abzuhelfen; nebſt eintr allgemeinen Einlettung und
Bemerkunnin uber den Holzmangel und die ſo ſehr ge—
ſtiegenen Holzpretie, von F. A Reſch, 8. 5 gl.Eberhardt, M. (GA Materialien zum Kattchiſiren über
die Sonn und Feſttagsevangelien, nebſt einer vorange—
henden Geſchichte der Sonn- und Feſttage, in Hinſicht
ihrer urſprunglichen Benennungen, ſo wie der Evangelien
und Epiſteln. Ein Handbuch fur Schullehrer, Jnforma
toren u Schulſeminariſten Zweites Stuck, 8. 12gl.

Euphroſine im Neglige“; ein Buch fur deutſche Weiber
und Madchen, herausg. von Auguſt Frize. Erſtes Band

chen, 8. J 12 gl.»Geſangbuch, neues thüringiſches, oder Sammlung aus
erle? alter und neuer Religionsgefanae, 8.Feſchichten und Romane, kleine, oder liebensmurdige
Sceenen des häusl. und burgerl Lebens, als Mittel
zur Vertrribung der Hausſcheue und der bürgert. Un
zuf iedenheit, aus dem Archive unſerer Tage und der

Votzejt, zter Band, 8. 18 gl.Hopfner, A F Stoff zu Unterhaltungen uber Gedikens
lattiniſches Leſebuch, für Lehrer und Lernende, uter

Theil. 8. 18 gl.Auch unter dem Titel:
Leſebuch der gemeinnutzlichſten Kenntniſſe aus der Natur

kunde, Erdbeſchreibung und Geſchichte, ſur Kinder,
die ſchon einige Bildung haben.

Jahn, Fr. Auswahl der wirkſamſten einfachen und zu—
ſammengeſetzten Arzneimittel, oder praktiſche Materia
Medicea, 2ter Band, gr. 8. 1Ithl. 12gl.

Kiesmar, Karl von, oder Liebe ohne Genuß, Ehe ohne
Eiferſucht, Trennung ohne Thranen, 3. ao gl.

Knackſtedt, D. Chr. El. Heinr. Erklarung lateinifcher
Wörter, weiche zur Zergliederungslehre, Phyſiologie,
Wundarz neiwiſſenſchaft und Greburishülfe gehoren,

2te Auflage, 8.. 16 gl.Deſſel



Defſelben anatomiſche Beſchreibung einer Miſaeburi,
welche ohne iebirn und Hiruſchadel lebendig gekvren

wurde, mit 1 Kupfert. 8. égl.Deſſelben Grundriß von den trockenen Knochen des menſchl.

Korpers, 8 16 gl.Lieber, Merſter Joh. Carl, Seifenſieder, Meßlunſt für
Schulen und urs aemeine Leben, oder fur alle diejeni—
gen, welche noch wenig davon wiſſen. Zur beſſ.un
und leichtern Erlernung derſelben, mit den Anfangs-
grunden der Buchſtabenrechnung, und einigen Theilen
der gemeinen Rechenkunſt begleitet. Eiſte Abtheil. Mit

90 Figuten, 8. 12 al.Nitſch's, P. Fr. Achat, Beſchreibung des hauslichen, got—
tesdirnũlichen, ſittlichen, politiſchen, kriegeriſchen und
wiſſenſchaftlichen Zuſtande der Griechen, nach den ver—
ſchiedenen Zeitaltern und Volkern, zuin Schulgebrauch.
und Gelbftunterricht, dritter Theil, herausgegeben und
fortgefetzt von A. J. G. Chr. Hopfner, 8S. uthl. 6 gl.

Ramann, S. J. moraliſcher Unterricht in Spruchwortern,
Zurch Beiſpiele und Eriahlungen erlautert, fur die
Jugend, Gtegz u, ſetztes Bandchen, 8. 8 gl.

Schulfreund, der deutſche, ein nutzliches Hand- und Le
nebuch fur Lehrer in Burger- und Landſchulen, herausa.
von H. G. Zerrenner, 22tes Bandchen, 8. s gl.

Vogel, D. Ludwig, diatetiſches Lexikon, oder theoretiſch—
praktiſcher Unterricht uber Nahrungsmittel, und die

mannichfaltigen Zubereitungen derſelben, uber Verdau
ung, Ernahrung, Erhaltung der Geſundheit, Entſte—

hung und Erkenntniß der Krankheiten, Krankenpflege,
Krankenſpeiſen, Krankengetranke e. Ein Familienbuch,
zu einem Rathgeber in allen, die Erhaltung des Lebens

und der Geſundheit betreffenden Angelegenheiten. Erſter

Band, A bis K. gul. 8. mthl.holland. Papier unthl. 8gl.
Worterbuch, termineologie- techniſchet, iur Erklarung

der in Reden und Schriften haufig vorkommenden Wor
ter und Redensarten, in alphabetiſcher Ordnung, her—

ausgegeben von F. A. Schroter, zweite Halfte, Mbis Z.
Zweite vermehrte Auflage, gr. 8. 12 gl.
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In der Michaeli-Meſſe 1800.
Antihnvochondriakus, der junge, oder etwas zur Erſchut—

terung des Zwergfells und zur Beforderung der Ver—
dauung, stes, otes, iotes Porztönchens. agl.

Buſch, G. C. B, Almanach der Fortichritte, neueſten
Erfindunnen und Entdeckungen in Wiſſenſchaften, Kün
ſteni, Minufakturen und Handwerken, von Oſtern 1799
bis Oſtern 1800. funfter Janrg m. K. s 1thl. 16gl.

Gotthardt, D. J. Chr., das Ganze der Pferdeiucht, oder,
vollitandiger Untercicht in der Wartung, Pflege und
Behandlund der Pferde, ibrer Verwendung, Kenntniß
u. Heitng ihrer Krankheiten, iſter Band, 8. uthl. 12 gl.

Keyſer, G. A., uber die Veredlung des Obſtes und die
Veranderung der Obſtkernſtamme, 8. 8gl.

Moßler, Joh. Goitfried, theoretiſch-praktiſches Syſtem
der Lehre von gerichtlichen Klagen und Einreden, aus

romiſchen, canoniſchen, und uiſprünglich deutſchen,
ſowohl allgemeinen oder Reichsgeſettzen, als auch beſon

dern oder Provinzial, inſonderheit ſachſiſchen und preu—
ßiſchen Rechten, auch praktiſcher Rechtsgelehrten Schrif

Hten zuſammengezogen, mit den nöthiaſten Hulfsmitteln
und zweckmaßigen Formeln verſehen, zum ebrauch fur

Richter, Advokaten und andere dergleichen Perſonen,

2ter Cheil, gr. 8. Athl. 18 gl.Auch unter dem Titel::.
Syſtein der Lehre von  gemein ptaparatoriſchen und

Praiudizial-Klagen, ges.Reſch, F. A., uber: die Benutzung des Torfes im allge
meinen, und uber die Anwendung denelben- zuni Bier

 brauen und Malzdarren insbeſondre; iv wie zu Heizung
der Stuben, zum Kochen, Sieden und Braten; bey
Fabriken und Manufakturen, Kalk- Ziegel-Brandt
wein- und andern Brennereien 2e 8. 3gl.

Schulfreund, der deutſche, ein nützliches Hand- und Le—
ſebuch für Lehrer in Burger- und Landſchulen, herausg.
von H. G. Zerrennet, 23 Bandchen, 6 gl.

Weisenborn, D. J. Fr., Anleitung zur Geburtshulfe fur
Hebammen und angehende Geburtshelfer; zweite Auf-—
laage, durchgeſehen und vermehrt, von D. Ludwig

Vogel. 8. 2o gl. ô
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Jntelligenz Blatt
Dder

Sach ſiſchen ProvinzialBlatter.
Num. III.

Ankundigung.
a
Jm Verlag der Wittekindſchen HofBudHand—
lung zu Eiſenach erſcheinen künftiqg:

„B. von H'ellfeld Beytiage zum StaatsReckte
„und zur Geſchichte von Sachſen. Aus ungedruckien
„Ouellen fortgeſetzt von Hr. C. H. W. Spiller
„von Mitterderg berzogl. Sachſen CorburgSaal—
„feldiſchen Geheimen. Negierungs- und Konſiſtorial—
„Naths der rten Band  dieſer Fortſetzung vder· der
„von Hellfeldiſchen Beitrage 4r Band in ar.s eiſcheint
„g. G. in der OſterMeſſe 1801“ und da jenes von
Kennern und Frelunden des StaatsRechts und der
Geſchichte von Sachſen mit allgemeinen Beifall auf—
genomutene Werk auzufrühen Ableben des Herrn Hof—
Raths von Hellfeld mit den zten Bande abaebro—
chen, wurde der Hr. Geheime RegierungsRath Spil—
ler von Mitterberg aber ſich in den Beſize einer
anſehnlichen aus 27 Folio Banden beſtehenden
Privatesammlung wichttiger Urkunden, Archival—
Nachrichten und Abhandlungen uber Gegenſtande des
Sachſiſchen StaatsRechts der Geſchichte und Staats—
Kunde beſindet, und Derſelbe es ſich zum Grund—
Satze und Geſetze gemacht hat, nichts in ſeine Fort
ſetzung der Hellfeldſchen Beitrage aufzunehmen,
was bereits anderswo gedruckt zu finden iſt, ſo wird
wahrſcheinlich dieſe Ankundigung Freunden des Staats—
Rechts und der Geſchichte nicht unwilllommen ſeyn.

Eiſenach den 13 Novb. 1800.
wittekindſche Hof Buchhandlung.

Gemein—



Gemeinnützige

Zeitung fur's Volk
ſeine Freunde, Lehrer und Vorſteher,

oder

Sammlung
von

hiſtoriſchen, ſtatiſtiſchen, phyſikaliſchen, okonomiſchen,

technologiſchen und andern. das allgemeine Beſie
betreffenden

Nachrichten und Neurigkeiten,
mit beſonderer Nuckſicht auf die hieſigen und benach—

barten Oberfachſiſchen Gegenden, und in Geſell—
ſchaft mehrerer Volksfreunde herausgegeben

von
E. A. e. v. Teubern.

Jahrgang  isoi. l

Cahla in der Expedirion dieſer Zeitung und in der

Expedizion der neuen privilegirten. Zeitung

in Grra. tr
M rit dem neuen Jahrhundert wird die elegante
Welt ihre eigene Zeitung erhalten, die unter obigem
Titel bier angekundigte, welche bisher unter dem
Titel:Gemeinnutzige Stadt-und LandzZeitung,
bereits ſeit zwei Jahren erſchien, wird ſie beſcheiden

in



in derjenigen Entfernüngs beqleiten, welche nach der
naturlichen Verſchiedenheit, die beiden ſo verſchiedurn
Stande, das Volkvon der eleganten Welt, von ein—
ander abgeſondert erbat Nach dem fur uns ſo
gunſtigen Urtheil in dem a5ſten Stücte des Jahr-
buchs derneueſten Literatur S. 367 und

ſg. von d. J. ſoll dieſes Blatt ſchon bisher fur das
Volk ſehr gut geejgnet' geweſen ſeyn, und ſich durch
Maonnichfaltigkeit, Reichthum und Zweckmaßigleit der
datin enthelteven Nachrichten empfohlen haben.
Dieſes Lob ſoll ulis nicht ſtolz machen, vielmehr nur
zur Aufmunteruſa!' aerfſchen, es immer mehr zu ver—
dienen, und“ die Sthwierigkeiten zu uberſteigen, die
den Schriftſtellex für'z. Volk ſeine Arbeit- gar oft ci—
ſchweren, da hingegen der NeuigkeitsMann fur die
elegante Welt, die ſo teichlichen Früchte der Kunſt
und des Luxus, die Pflegekinder der Grazien und
Mujſen, ſeinen eckernr Gaſten auſtiſchen, und bei
einer ſo ſcmackbaften Koſt der Zufriedenheit derſel—
heri im voraus verſichert ſeyn kann. Uns bleibt hin

Anunn dunthet dnnnen de du
exetern Theil derſellen genießbar, und zum, Zunech—

meß und zur. Verhreitung gemeinnutziger Kenntniſſe,
Vorſchlugt und Wrbeſlerungen geſchickt ſryn. Fol—
zatnire Gegenſtande wetheun daher den. Jnhalt dieſer
gHlatter ausmachen:

I Beſchichts-undiStaatenKunde.
21 dieſe Haublrubrit begreift hiſtoriſche. und ſtatz-
fiſche Darſtelluggtn, welche nach unſeun jekigen Seit
umſtanden fur oas Volk das meiſte Jntereſſe haben,
zund zu deſſen nothiger Belehrung dienen, als Be—
ſchreibungen von Landern, Ptovinzen und Stadten,

Lehens Beſchreibungen merkwurdiger Manner, einzelne
Denkwurdigkeiten guis  Dder neueſten ZeitGeſchichte,
Aund djeſelbe betrefffude lehrreiche Erzahttingen. und
Anekdotei, Aucldr qus Reiſr Beſchreibungen, welche
eu einer genauern Lanaergenntniß beitragen e (Vom
Aarn, Rektor Ron wird eine Ukebeiſicht der im
arten Jahrhundert weiter vorgeſchrittenen Cultur und
Zer darauf Btzug habenden wichtigſten Exrigniſſe

Oo ge



geliefert werden, auf welche wir unſere Leſer im
voraus aufmerkſam machen.)

11. Natur- und WitterungsGeſchichte.
Unter dieſer Ueberſchrift werden naturgeſchichtliche

und phyſikaliſche Merkwurdigkeiten, als außerordent
liche NaturBegebenheiten, Beobachtungen uber Wit
terung und den Einfluß derſeſbhen auf das Gedeihen
der FeldFruchte, Nachrichten von ergiebigem oder
ungunſtigem ErnteErtraae, der Wohlfeilheit oder
Theurung der gewohnlichſten Lebensvedurfnuſſe nebſt
den Folgen derſelben, ſo wie den Mitteln erſtere ju
befordern und letzterer abiuhelfen, aufgeftellt.

Ili. Landwirthſchaft, Gewerbe und Handel.
Hierunter finden die in den briden erſten Fachern

gemachten neuen Eutdeckungeni, Erfahrungen utgd
Erfindungen, oder aber auch dergleichen altere, welce
durch die Zeitumſtände in Erinnerung gebracht, oder
nach. denſeiben umgeandert zu werden verdienen, ihren
Platz, ſo wie Anfragen, Antworten, oder anvere
dieſe Gegenſtande betreffende Beinerkungen. Ferner
Beſchreihungen aanter Gegenden oder einzelner Orit,
welche ſich durch Landwirthſchaft, Gewerbe und Han
del in Aufnahme befinden, oder Varſchlage, wie ſolche
noch dadurch dahin gelangen konnen. Nachrichten
vom Handel mit Natur? ünd KunſtErzeugniſſen, von
HandelsPlatzen und den beim Handel bisweilen nüth
den Umſtanden anzuwendendun Rageln der Porhcht.
Beforderung und Bedunſtigung des Handein, des
Fabrik- und ManufakturWeſenz. Verbeſſerungen
beim. Berg? Forſt- und Salinenmeſen 2c.

V. anſtalten und Vorſchlage für das
allgemeine Beonen

Hieruntor werden alle offentliche und Privagtün
ternehmungen perſtanden, welche eine dffentliche Be

und weiſe obrigkeitliche Verordnuügen, Beronmingfn
kanntmachung veidienen, alle fur das Gante nutzliue

und Slrafen, ſo wie jede veſſere Einrichtung zun
Kirchen- Schul- Juſtiz-oligei- vnd Armenwe
ſen he

nuee uvV.
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V. Anteigen und Nachrichten von Volks—
Schriften.

Die Aufſchrift zeigt deutlich genug an, was nian
unter derſelben zu ſuchen hat. Beſonders wird auf
Erziehunags-okonomiſche und alle ſogenannte Volts—
Bucher Rückſicht genommen werden.

VI. Politiſche Chronik.:
Dieſe liefert einen kurzen ZeitungsAus;ug der

wichtigſten WeltBegebenheiten, Kriegs- und Staato—
Ereigniſſe in ehronologiſcher Ordnung.

vVii. Chronik für hieſige Gegenden.
Zwar wird bei allen, unter die porhergehenden

Abthrilungen gehorigen Anffatzen und Nachrichten,
auf die uns zunachſt umgebenden Verhaltnijſe unſers
Vaterlandes keſonderen Ruckſicht genommen werden,
was nun aber unter erſtere nicht gebracht werden
kann, und dennoch als wichtig fur die hieſigen Ge—
genden, Thuringen, das Oſter- und Voigtland be—
kannt gemacht zu werden nerdient, findet hier ſeinen
Platz, und es gehoören hierzu folgende Unterabthri—
lungen: Lehrreiche und warnende Beiſpie—
be, uUnglucksFaälle, beſondere Bemerlun—
gen und Vorſchlage, auf Neiſen gemach—
te Erfahrungern—m ts Veranderungen,Familien Nachrichten, Bade Liſten, Poſt—
berichte, vornehme Durchreiſenden ee.
viti. Bekanntwachungen aller Art.

Dieſe werden von dem Einſender vergutet. Ein
billiger Einruckungs Preis wird zu ſeiner Zeit ber
ſtimmt, und in dieſen Blattern angezeigt werden.

Wer fur das eine oder andere dieſer Facher Auf—
ſatze zu liefern aeſonnen iſt, deren Amarbeitung und
Verbeſſerung ſich jedoch jedesmal vorbehalten wird,
der wende ſich wegen des Honorars an den Herausge
ber. Jeden unſfrer bisherigen Jntereſſenten, welcher
dieſe Zeitung in ihrer umaeanderten Geſtalt ferner
mithalten will, verweiſen wir on das ihm zunachſt
gelegene Poſtumt oder ZeitungsExpedition, welchen

biere
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hiermit ausdrucklich der gewolnliche Rabat zugeſichert
wird. Nannntlich nehraen die löblichen PoſtAemter
zu Jena, Erfurth, Halle, Koburg und Rudolſtadt,
die Zeitungs Expeditionen zu Gera und chotha, und
das Altenburg. Jntellig. Comtoir Beſtellungen an.
Monatlich ſind dieſe Blatter brochirt unter dem Ti—
tel: Gemeinnützige Heftere. in allen Buchhand
lungen durch Gottlieb Heinrich Jllgen'in
Gera zu haben. Der Preis. bleibt fur den ganzen
Jahrgang, zu welchen man ſich verbindlich macht,
5 Rihlr. 8ar. Gachſ. in halbjähriger Vorausbezahlung,
ohne welche keine Eremplare künftig verabfolget wer—
den. Die Beſtellungen auf den folgenden Jahrgäng,
bittet man noch vor dem Schluß des Monats Dezem
ber zu machen. Cahla (bei Jena,) im November 1800.

D. Herausgeber diefer Zeitung.

udeet

Do— 5 n












	Sächsische Provinzialblätter
	8.1800
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Num. I.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Num. II.
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Num. III.
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Colorchecker]




